
SOMMER 2025 - Kontaktbrief 

Liebe Mitarbeitende, Mitglieder und Freunde des CVJM St.Georgen!  

Wer dir vertraut bekommt neue Kraft! 
Wer dir vertraut der kann fliegen!  

Kennst du das „Adlerlied“? Nein?! Dann komm mal zu uns in die Jungscharen! Diese zwei Sätze 
sind ein Zitat aus eben diesem Lied, welches unsere Kinder mit einer so kraftvollen Energie und 
ansteckenden Freude singen, dass uns Mitarbeitern schier der Atem wegbleibt. Na gut, 
eventuell liegt das auch daran, dass dieses Lied mit seinen Bewegungen mehr einem Workout 
gleicht als dem gemütlichen Singen am Lagerfeuer :D 

Doch zu was singen und bewegen sich da eigentlich unsere Kinder? Das Lied vertont 
kindgerecht folgenden Vers: „Aber die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie 
auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und 
nicht müde werden.“ (Psalm 103,5) 

Wow, also wenn ich auf den Herrn hoffe/vertraue, kann ich fliegen? So wirklich hoch hinaus und 
über den Dächern St.Georgens? Ok gut, vielleicht sollten wir die Bibel da nicht allzu wörtlich 
nehmen. Aber der Vers macht weiter ganz deutlich: Hey, Gott gibt die Stärke, so viel, dass du 
nicht müde und matt wirst. Ich wünsche dir, dass du genau das jetzt erleben darfst, vielleicht 
gerade in dieser stressigen Sommerzeit. Was stöhnen wir alle, weil vor den Sommerferien noch 
so viel los war. Gott möchte dich auftanken lassen und wenn du ihm vertraust so sehr, dass du 
wie ein prächtiger Adler aufsteigen und kraftvoll sein kannst.  

Genau das wünsche ich mir auch in diesem Sommer für alle unsere Familien, Teilnehmenden 
und Mitarbeitenden im CVJM. Lasst Gott uns gemeinsam zu unserem Mittelpunkt machen und 
daraus alle Kraft ziehen, damit er es gut werden lässt. Damit wir frei wie ein Adler fliegen, 
aufatmen können und die Gemeinschaft in unserem Verein gestalten und genießen können.  

Liebe Grüße, Samantha Lehmann (Jugendreferentin beim CVJM St.Georgen)  

Mit Blick auf unsere vergangene/aktive Arbeit können wir folgendes berichten: 

Gebet für den CVJM 
Anja Bublies und Heidi Weisser treffen sich regelmäßig mit Samantha zum Austausch über die 
aktuellen Projekte und Situationen im CVJM St.Georgen um dafür zu beten. Wir sind dankbar 
immer wieder nach Gottes Willen fragen zu können und ihm abzugeben was manchmal auch 
belastet in der Arbeit. Es richtet immer wieder neu die Mitte auf Jesus aus und zeigt, dass all 
unsere Mühen ohne Gott nichts wert sind. Durch ihn bekommen wir neue Kraft und können 
fliegen wie ein Adler. 

Brigach-Jungschar 
Nach dem wir im letzten Kontaktbrief wieder von neuen Änderungen mit altbekannten 
Gesichtern berichtet haben, ist die Brigach-Jungschar nun seit einiger Zeit stabil im Team und 
mit ca. 13 regelmäßig teilnehmenden Kindern. Dieses Jahr konnten wir bei den Konfi-
Praktikanten wieder eine Mitarbeiterin dazu gewinnen. Amelie Werner unterstützt uns seit ihren 
Pflichtstunden weiter in der Jungschar. 

Spannend ist, wie es nach den Sommerferien weiter geht, denn die Teilnahme der Kinder sowie 
Mitarbeit unserer jungen Mitarbeitenden hängt davon ab, dass sie montags keine Mittagsschule 
haben. Erstaunlich war, dass ca. der Hälfte unserer Jungscharkinder die Zeit in Brigach so 
wichtig ist, dass sie trotz Mittagsschule verspätet am Programm teilnehmen. Die Themen 



fokussierten sich zuletzt auf die des Glaubens, wie das Glaubensbekenntnis, und Lieder aus 
Kirche und Alltag, deren Bedeutung für die Kinder herausgearbeitet wurde. 

Jungschar im Öku 
Bei der Jungschar im Öku wurde es in den letzten Monaten etwas ruhiger, da in den 
Sommermonaten immer einiges in St.Georgen und den Kirchenbezirken zusammen mit den 
Ferien los ist. Den Rekord von Januar mit 27 Kindern konnten wir nicht mehr steigern, aber die 
Jungscharen sind immer gut besucht. Dabei ist es wirklich schön zu sehen, dass egal wie oft ein 
Kind schon da war oder wenn Kinder fehlen, die Gruppe sich immer zusammenfindet und gut 
versteht. 

Nach dem Sommer gibt es für uns das erste Mal die Situation, dass Teilnehmer von uns der 
Gruppe entwachsen sind und nun Konfirmanden werden. Das Schöne dabei ist, dass wir die 
inzwischen Jugendlichen nicht einfach nur abgeben und verlieren werden, sondern in der letzten 
Zeit schon vermehrt zur Unterstützung und nun auch mehr in die Mitarbeit einbinden wollen. Es 
tut einfach gut, ein geschriebenes Konzept wirklich auch sinnvoll durchführen zu können und 
mittlerweile immer mehr zu sehen, dass es Früchte trägt. Das würde ohne das Team, welches 
immer mehr zusammenwächst und unkompliziert funktioniert nicht gehen.  

Wir freuen uns immer noch über Zuwachs in den Jungscharen. Gerne darf für unsere Gruppen 
Werbung gemacht werden. Alle Daten sind auf unserer Website zu finden und bei Fragen stehen 
wir gerne zur Verfügung. 

LEGO-Bautage 
Außerdem haben sich unsere Kindergruppen bei den LEGO-Bautagen in Kooperation mit der 
evangelischen Kirchengemeinde St.Georgen-Tennenbronn und dem EC-Tennenbronn beteiligt. 
Vom 23.-25. Mai wurde die Mehrzweckhalle in Peterzell zur LEGO-Baustelle und die ca. 80 
Kinder konnten Bauen was das Zeug hält. Zum Abschluss wurde nach dem Gottesdienst in der 
Petruskirche gemeinsam die Stadt eröffnet und von den Familien besichtigt. Wir sind dankbar so 
ein großes und ausgebuchtes Event in dieser Kooperationsform anbieten zu können. 

Konfis 
Das letzte halbe Jahr war bei den Konfirmanden noch einiges los: Im Februar wurden sie an 
einem Mittwoch von der Schule befreit und machten einen Ausflug nach Meersburg in die 
Bibelgalerie. Kurz darauf folgte schon die gemeinsame Freizeit im März aufm Schlempen. Die 
Freizeit wurde nicht nur von allen Hauptamtlichen gemeinsam gestaltet, sondern auch von 
einigen Ehrenamtlichen aus den Bezirken. Vom CVJM haben Johanna Bublies, Anakin Jahn und 
Andreas Wintermantel die Freizeit unterstützt indem sie Zeugnis gegeben haben aus ihrem 
Glaubensleben, Kleingruppen geleitet, Workshops & Technik organisiert haben und vor allem da 
waren und mit den Konfis Zeit verbringen wollten, um sie kennenzulernen und in die Jugend 
einzuladen. 

Das Konfi-Jahr fand am Wochenende des 3. & 4. Mai den Höhepunkt mit dem gemeinsamen 
Abendmahl am Samstagabend und schließlich der Konfirmation am Sonntagmorgen. Das 
Abendmahl feierten wir in der Lorenzkirche als Gesamtkirchengemeinde St.Georgen-
Tennenbronn unter Beteiligung aller Bezirke (Lorenz, Johannes, Tennenbronn & Petrus) und 
Hauptamtlicher, Pfr. Roland Scharfenberg, Pfr. i.R. Ulla Nagel, Diakonin Anne Keller, EC-
Jugendreferent Jonathan Reimund und CVJM-Sekretärin Samantha Lehmann. Der Gottesdienst 
am Samstag wurde modern und etwas freier mit Band gestaltet, während die Konfirmationen 
etwas traditioneller mit Orgel und Posaunenchor umrahmt wurden. 

Nachdem die Großgruppe ihre Konfirmationen in den Kleingruppen in ihren Bezirken feierten, 
wurde der freie Montag am 5. Mai dafür genutzt einen Ausflug zum Europapark als gemeinsamen 



Abschluss zu machen. Ein besonderer Dank gilt hier unserem Vorstandsbeisitzer Samuel 
Reinbold, welcher uns ehrenamtlich mit dem betrieblichen Reisebus in den Europapark und im 
Februar auch schon nach Meersburg gefahren hat. Lieber Sammy, danke für deine 
Unterstützung! :) 

Seit Mai befindet sich das Team nun, mit Feedback aus dem letzten Jahr, in der Vorbereitung des 
neuen Konfi-Jahrgangs. Pfr. Roland Scharfenberg und Pfr.i.R. Ulla Nagel werden im nächsten 
Jahr aufgrund ihres Ruhestandes nicht mehr in der Konfi-Arbeit aktiv sein. Neu ins Team 
kommen, Pfr. Markus Keller und Diakon Kai Palme. Samantha wird wieder die St.Georgener 
Konfis (Johannes und Lorenz) betreuen, ab diesem Jahr dann mit den Diakonen Kai Palme und 
Anne Keller gemeinsam. 

Seekers 
Die zuletzt vorgenommenen Änderungen in der Jugend wurden so weitergeführt. Dienstags 
treffen sich immer noch unsere Jugendlichen von 17.30 bis 21 Uhr um gemeinsam zu kochen, 
sich auszutauschen, in die Bibel zu schauen und Gemeinschaft zu haben. Andreas Haller hat 
dabei von den Donnerstags-Seekers in das Dienstags-Team gewechselt.  

Wie bereits angekündigt, haben sich unserer Jugendlichen in den letzten Monaten mit Jesus, 
seinem Leben und Wirken beschäftigt. Den Höhepunkt hatte die Themenreihe in einer 
Osterübernachtung, welche neben eigenem Programm individuell für die Jugendlichen auch das 
Osterfeuer, das Osterfrühstück der Gemeinde und dem anschließenden „Impulse“ 
eingeschlossen hat. Wir haben versucht den Teilnehmenden die Person Jesus greifbarer und 
erlebbar zu machen. Ein kleines Highlight war hierbei auch das Abendmahl, welches wir aus 
dem Blickwinkel der Jünger gemeinsam gefeiert haben.  

Im Weiteren haben sich unsere Jugendlichen auch bei verschiedenen Aktionen des Vereins und 
der Gemeinde engagiert. Außerdem bemühen sie sich die Konfis und Freunde aus ihrem 
Umkreis weiter und persönlich zu Seekers und Aktionen einzuladen, auch wenn wir bis jetzt 
leider noch wenig Erfolg damit verbuchen können. 

Beim CVJM Badentreff haben wir aufgrund von Terminüberschneidungen nicht das ganze 
Wochenende teilnehmen können, sind aber zum Jubiläumsgottesdienst nach Karlsdorf-
Neuthard gefahren und haben danach den Sonntag an einem See in der Nähe verbracht. Auch 
wenn das Wetter im Vergleich zu den Tagen davor nicht so heiß war, war der See angenehm war 
und wir hatten eine wirklich gute Gemeinschaft mit leckerem Proviant, lustigen Diskussionen, 
interessanten Autofahrten und guten Gesprächen.  

Bibellesegruppe 
Die Gruppe, welche sich seit Dezember um Andreas Wintermantel donnerstags im Wechsel mit 
dem Mädelskreis trifft, ist aktuell weniger stark besucht. Es handelt sich zurzeit eher um 
individuelle und persönliche Treffen einzelner Teilnehmenden mit Andi. Wir werden sehen was 
Gott mit der Gruppe noch vor hat und was daraus wird. 

Mädelskreis 
Ebenfalls donnerstags trifft sich der Mädelskreis. Es hat sich bestätigt, dass die Mädels sich 
freuen und den Bedarf nach regelmäßigeren Treffen hatten. Die Gemeinschaft der 
Teilnehmerinnen ist zunehmend offener und tiefgehend. Dabei grenzen die Mädels aber nicht 
aus, sondern gehen offen auf neue Personen zu und leben eine großartige Willkommenskultur. 
Die Themenreihe „Frauen der Bibel“ konnten wir perfekt an das Thema bei Seekers anknüpfen 
und haben entsprechend Frauen aus und um Jesu Leben herum zusammen kennengelernt. Das 
hat zu einem deutlichen breiteren Verständnis der Bibel und ihrer Umwelt geführt.  



Außerdem werfen die Mädels immer wieder spannende Fragen aus ihrer Lebenswelt und ihrem 
Umgang mit ihrem Glauben auf. Dafür haben wir an den Donnerstagabenden viel Zeit zum 
Austausch und manchmal wird mit wenig Kommunikation von uns Leiterinnen ein Abend ganz 
anders gestaltet als geplant, weil der Bedarf der Mädels etwas anderes braucht.  

Beim Mädelskreis wird es bei dem eingespielten Team zu Veränderungen kommen, da die 
Mitbegründerin Johanna Bublies nach dem Sommer für ihr Studium wegziehen wird. Es laufen 
verschiedene Möglichkeiten und Gespräche bzgl. zukünftiger Mitarbeit. Betet gerne mit dafür, 
dass gute Lösungen gefunden werden und die Lücke die Johanna hinterlassen wird, auf neue Art 
geschlossen werden kann. 

Osterfeuer 
Wie oben bereits erwähnt, hat der CVJM auch dieses Jahr wieder am Karsamstag ein Osterfeuer 
veranstaltet. Der Gottesdienst mit Stationen und Predigt von Joel Rosenfelder zum Lied 
„Zwischen Himmel und Erde“ wurde gut besucht und angenommen. Die Stationen waren kreativ 
gestaltet und luden zum persönlichen Verweilen und Austausch mit Gott und der Erinnerung an 
Jesu Tod für jeden Einzelnen ein. Im Feuer vor der Kirche wurden die angenagelten Sünden und 
Lasten einer Station verbrannt und gemeinsam der Segen weitergegeben und empfangen. 
Abschließend konnten sich alle bei Punsch und Hefezopf noch austauschen. 

CVJM-Event 
Wie bereits im letzten Kontaktbrief und bei der Jahreshauptversammlung angekündigt, haben 
wir am 10. Mai eine Vereinsaktion für unsere Mitglieder, die Familien der Jungscharkinder und 
auch die Mitarbeitenden gestartet. Mittags um 14 Uhr ging es auf dem Parkplatz beim 
Waldfriedhof mit einer Schnitzeljagd los. Nach unserer Tour über Stock und Stein und durch das 
Dickicht der Seebauernhöhe hin zum Öku, gab es dort ein vielseitiges Fingerfoodbuffet zur 
Stärkung. Martin Maier hat im Anschluss all unseren Mitarbeitenden für ihr Engagement im 
letzten Jahr in unseren Gruppen und bei Vereinsaktionen gedankt. Wir ließen gemeinsam den 
Nachmittag beim Basteln, Wikingerschach spielen und guten Gesprächen ausklingen.  

Direkt an das Familienevent angeschlossen haben wir unseren alljährlichen 
Mitarbeitendendank. Dafür sind wir in diesem Jahr zum Kegeln, Essen und Trinken in den 
Schützen gegangen. 

Flohmarkt 
Dieses Jahr konnten wir unseren 30. Flohmarkt zu einem etwas ungewöhnlichen Datum, am 
26.07. durchführen. Traditionellerweise sind wir immer am letzten Samstag im Juni mit unserem 
Riesenflohmarkt terminiert, aber dieses Jahr hat das Stadtfest das Wochenende eingenommen.  

Das Flohmarkt-Team dankt allen Helfer und Unterstützer ganz herzlich, die an dem Samstag und 
auch in den Tagen davor und danach für diesen guten Flohmarkt gesorgt haben!!! 

Bis zum Samstag haben wir schlechtes Wetter erwartet. Hier gilt ein großer Dank an die Pavillon-
Spender und Planen-Spanner, mit deren Hilfe wir fast jegliche Verkaufsfläche von oben her 
gegen Regen geschützt hatten. Und dank dem Herrn war das Wetter dann doch fast trocken. Es 
kam über die Zeit nur ein kleiner Regenschauer, den wir so gut überstanden haben. Es kamen 
dieses Jahr wieder viele Besucher, bei der sogar die Kaffeemaschine an ihre Grenzen kam. :)  

Wir danken für Bewahrung beim Auf- und Abbau, gute Kunden die kräftig eingekauft haben und 
eine tollen Herrn im Himmel der es gut mit uns meint! 

PS: den nächsten Großen-Flohmarkt planen wir am 27.06.2026 

 



Ausblick 
Hier noch ein kleiner Ausblick, was in den nächsten Wochen/Monaten geplant ist. Wenn ihr zu 
etwas Fragen habt oder gerne an einer Stelle unterstützen würdet, meldet euch gerne bei 
Samantha. 

Sommerferienprogramm 
In den Ferien pausieren unsere regulären Gruppen. Letztes Jahr zu dieser Zeit waren unsere 
Jugendliche gerade auf der Sommerfreizeit in der Toskana. Dieses Jahr gibt es keine (teure) 
Freizeit zum Wegfahren für unsere Jugendlichen, sondern in jeder Ferienwoche sind 1-2 
Jugendmitarbeiter zuständig für eine Ferienaktion. Das sind zum einen größere Ausflüge, wie ein 
Besuch beim Maxxcamp (CVJM Baden) oder einer Wanderung (CVJM Hornberg) oder kleinere 
Aktionen in St.Georgen, wie ein Lobpreisabend, Spielenachmittag oder was sich die 
Mitarbeitenden eben einfallen lassen. Damit wollen wir zum einen den Geldbeutel der Familien 
entlasten und zum anderen unseren Jugendlichen zu verschiedenen Zeitpunkten Möglichkeit zur 
Gemeinschaft bieten, auch wenn sie in der ein oder anderen Woche vielleicht im Urlaub sind mit 
ihrer Familie. 

Kinderbibelwoche 
Für die Kinder haben wir in der letzten Ferienwoche ein tolles Programm: Die ökumenische 
Kinderbibelwoche (KiBiWo) findet dieses Jahr wieder zusammen mit der katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinde vom 10.-13. September statt. Herzliche Einladung an alle 
Kinder von der 1.-6. Klasse. Vorschulkinder die nach den Ferien eingeschult werden, sind 
ebenfalls herzlich willkommen. Den Flyer mit allen Infos findet ihr auf unserer Website und die 
Anmeldung geht an unsere Diakonin Anne Keller.  

Alle die für das tägliche Programm leider zu alt oder jung sind, laden wir am Samstag, den 13. 
September zum interaktiven Gottesdienst und gemeinsamen Abschluss der KiBiWo ein. 

Herbstfest mit Dina Ketzer 
Im Oktober folgt dann auch wieder unser Herbstfest. Es beginnt wieder mit einem Impulse-
Gottesdienst, bei dem dieses Mal die CVJM-Landessekretärin Dina Ketzer predigen wird und im 
Anschluss wird es mit Mittagessen, Kuchenverkauf, Aktionen und Kinderprogramm im 
Gemeindehaus weitergehen. Wir freuen uns darauf, viele von euch begrüßen zu dürfen! 

In den nächsten Monaten stehen folgende Termine an: 
10.-13. September – KiBiWo 
27. September – Jungschar im Öku 
19. Oktober – CVJM-Herbstfest 
25. Oktober – Jungschar im Öku 
29. November – Jungschar im Öku 
13. Dezember – Adventsflohmarkt im EDEKA 
13. Dezember – Jungschar im Öku 
 
Jetzt habt ihr einen Eindruck davon gewonnen, was in den letzten Monaten so alles bei uns los 
war und noch kommt. Vielen Dank für all euer Mittragen im Persönlichen, finanzielle 
Unterstützung oder durch euer Gebet für uns und unsere Arbeit!  
Falls wir den Kontaktbrief zukünftig per Mail an dich versenden dürfen, teile uns bitte deine 
E-Mailadresse mit. 
 
Bei Fragen, Ideen oder Anmerkungen kommt gerne auf unsere Hauptamtliche Samantha 
Lehmann (+49 151 5007811 oder samantha@cvjm-stgeorgen.de) oder jemanden aus dem 
Vorstand zu (www.cvjm-stgeorgen.de). 

Außerdem zum Vormerken: 
4.-7. Juni 2026 – Lebenshaus Wochenende 


